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	                            Bauamt

Bekanntmachung zur Ausschreibung Fahrradabstellanlagen
 
Hinweis auf die Bekanntmachung einer 
beschränkten Ausschreibung nach VOB/A
 
Die Stadt Stadtroda, Straße des Friedens 17, 07646 Stadtroda (Tel.: 036428 4410)
Veröffentlicht die Bekanntmachung und Verdingungsunterlagen einer Ausschreibung im Volltext sind über das Bauamt Stadtroda:
Vergabeart: beschränkte Ausschreibung VOB/A
Bauvorhaben: Errichtung von 4 Fahrradboxen Am Bahnhof und Errichtung von Fahrradständer mit Überdachung in der Schloßstraße in Stadtroda
 
Leistungen:
Los 1 & Los 4           Tiefbauarbeiten
Los 2                          Zimmermannsarbeiten
Los 3                          Fahrradständer
Los 5                          Fahrradboxen 
 
Freigabe der Unterlagen: Freitag den 08.09.2023
Angebotsfrist: Montag den 18.09.2023, 13:00 Uhr
Ausführungsfrist: 25.09.2023 bis 24.10.2023
 
Beschreibung des Bauvorhabens:
Ab dem Jahr 2020 wurden in der Stadt Stadtroda die Weichen für eine nachhaltige zukunftsfähige Entwicklung in unserer Stadt gestellt. Deshalb nahmen wir zusammen mit Gotha, Eisenach, Bad Blankenburg und Sömmerda am Projekt Global Nachhaltige Kommune Thüringen (GNK) teil. In diesem Rahmen haben wir gemeinsam mit Politik, Verwaltung und zivilgesellschaftlichen Akteuren über eine zukünftige nachhaltige kommunale Entwicklung gesprochen und eine Nachhaltigkeitsstrategie für Stadtroda mit konkreten Zielen und Maßnahmen erarbeitet. Es wurden in ausgewählten Themenfeldern Ziele für Stadtroda festgesetzt, die sich an den 17 globalen Nachhaltigkeitszielen orientieren. Die Ziele für Stadtroda wurden mit konkreten Maßnahmen untersetzt, die wir gemeinsam mit vielen Menschen in unserer Stadt kurz- und mittelfristig umsetzen möchten. Der Stadtrat der Stadt Stadtroda hat am 10.01.2022 die Nachhaltigkeitsstrategie mit seinem Handlungsprogramm beschlossen. Damit erhalten die beiden Standorte Am Bahnhof 4 Fahrradboxen und in der Schloßstraße, das Gymnasium, Fahrradständer. 
Das staatliche Gymnasium „JOHANN HEINRICH PESTALOZZI“ Stadtroda hat keine räumliche Möglichkeit, auf dem Schulgelände eine Fahrradabstellanlage zu errichten, somit ist es nicht erwünscht, dass die Schüler/innen mit dem Fahrrad zur Schule fahren. Viele Schüler werden mit dem Auto gebracht, anstatt umweltfreundlich den Weg zu Fuß oder mit dem Rad zurückzulegen. Um das Verkehrsaufkommen vor der Schule zu verringern, soll nun auf städtischer Fläche eine Fahrradabstellanlage errichtet werden. Zunächst wird die erste Fahrradabstellanlage mit 12 Stellplätze errichtet. Sollte der Bedarf sich erhöhen, können in unmittelbarer Nähe zwei weitere Anlagen nach gleichem Konzept errichtet werden. Mit dieser Anlage möchte die Stadt Stadtroda eine gute Kommunikation für ein positives Image des Radverkehrs und nachhaltige Mobilitätserziehung erreichen. In der Schule können dann Wettbewerbe und Kampagnen zur Kommunikation der Vorteile des Radfahrens angeregt werden. 
Standort Nummer 2 ist der Bahnhof der Stadt Stadtroda, welcher sehr gut an den vorhanden ÖPNV angeschlossen ist. Jedoch ist die Taktung der Busse für die Anbindung an die Zuglinien, insbesondere für die Pendler/innen nicht ausreichend. Somit muss auf Grund der Topographie oftmals die Anbindung zwischen zu Hause und Bahnhof doch mit dem PKW erfolgen. Um auch hier das Verkehrsaufkommen auch am Bahnhof zu reduzieren, möchte die Stadt Stadtroda zunächst 4 Fahrradboxen mit Ladefunktion aufstellen, um ein sicheres Abstellen von Fahrrädern zu ermöglichen und die Attraktivität des Radfahrens zu steigern. Auch diese Anlage ist auf städtischer Fläche erweiterbar.
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